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1. Standortstyp(en):
2. Naturgefahr + Wirksamkeit:
3 Zustand Entwicklungstendenz und Massnahmen 6 Etappenziele mit Kontrollwerten

Herleitung Handlungsbedarf
KrähennossenMuotathal

g

Kfö/Fö/DUWAPlan

Entstehungs- und Transitgebiet Steinschlag (mittlere bis grosse Steine): Potentieller Beitrag gross
Buchenwald (8-10)

3. Zustand, Entwicklungstendenz und Massnahmen 6. Etappenziele mit Kontrollwerten
Bestandes- und

Einzelbaummerkmale

Zustand heute
Entwicklung in 10,

in 50 Jahren

Mischung
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100% Bu
Fi ?

Laubbäume    60-100%
Bu    50-100%
Ta Samenbäume 40%

Wird in              Jahren überprüft.Minimalprofil
(inkl. Naturgefahren) Zustand heute wirksame Massnahmen
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        (Art und Grad)

Streuung

Mischung

Gefüge vertikal

Genügend entwicklungs-fähige
Bäume in mind. 2
verschiedenen Durchmesser-
klassen pro ha

Es hat genügend
entwicklungsfähige Bäume in
mind. 2 Durchmesserklassen

Ta Samenbäume -40%
Fi    0-30%

keine

Flächige Durchforstung
wird  nicht gemacht wegen
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 - -Streuung

Gefüge horizontal

   Lückenbreite,

St hl)

 - (Deckungsgrad,

Mind. 400 Bäume/ha mit BHD
> 12 cm
Öffnungen Fallinie < 20 m

erfüllt

erfüllt

keine Massn.

klassen pro ha

400 Bäume mit BHD> 12 cm
Öffnungen in der Falllinie < 20 cm

Stabilität
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   Stammzahl)

Stabilitätsträger

 - Schlankheitsgrad

 - Zieldurchmesser

 - Kronenentwicklung

Mind. 1/2 der Kronen gleichm.
gef.
 Lotrechte Stämme mit guter
Verankerung, nur vereinzelt
starke Hänger

nein

 ja/nein

Man könnte Durchforsten ist
aber aus Stabilitätsgründen zu
heikel. Die Frage wäre auch, ob
die Bäume noch reagieren.
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Zieldurchmesser

 - Keimbett
Verjüngung

Fläche mit starker
Vegetationskonkurrenz < 1/3

erüllt

Bei Deckungsgrad < 0 7 mind Fi / Bu vereinzelt bei hohem Verjüngung einleiten mit Im Randbereich und in der Seilschneise genügend
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 - Anwuchs

(10 bis 40 cm Höhe)

Verjüngung Pro ha mind. 1 Trupp (2-5 a,
durchschnittlich alle 100 m)

1 Trupp (zufällig) Verjüngung einleiten mit
Seilschneise

Verjüngung

Bei Deckungsgrad < 0.7 mind.
10 Buchen pro a
(durchschnittlich alle 3 m)
vorhanden

Fi / Bu vereinzelt bei hohem
Deckungsgrad

Verjüngung einleiten mit
Seilschneise

Aufwuchs in Seilschneise > 2m
20 % Fi

Im Randbereich und in der Seilschneise genügend
Anwuchs (Bu, Fi, evtl. Ah)
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sehr schlecht    minimal    ideal

4. Handlungsbedarf ja nein 5. Dringlichkeit klein   mittel gross

durchschnittlich alle 100 m)
oder Deckungsgrad mind. 3%,
Mischung zielgerecht

Seilschneise

(bis und mit Dickung, 40 cm
Höhe bis 12 cm BHD)

 - Aufwuchs
20 % Fi
80 % Bu
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4. Handlungsbedarf ja nein 5. Dringlichkeit klein mittel gross
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